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Freitag, 21.07.2023, 19:00 Uhr · Ulrichshusen, Festspielscheune

Das Sommerfest! 

vision string quartet Streichquartett, Publikumspreisträger 2016
	 Florian Willeitner Violine
	 Daniel Stoll Violine
	 Sander Stuart Viola
	 Leonard Disselhorst Violoncello

Frank Dupree Trio Jazztrio
	 Frank Dupree Klavier
	 Jakob Krupp Kontrabass
	 Meinhard »Obi« Jenne Schlagzeug

Tabea Dupree Moderation

Mit freundlicher Unterstützung der REMONDIS Seenplatte GmbH und der E.DIS AG



Felix Mendelssohn Bartholdy (1809–1847)
Streichquartett Nr. 2 a-Moll op. 13
	 Adagio — Allegro vivace
	 Adagio non lento
	 Intermezzo. Allegretto con moto — Allegro di molto
	 Presto — Adagio non lento

Pause

vision string quartet
Jazzige Eigenkompositionen aus dem Album »Spectrum«

Pause

Leonard Bernstein (1918–1990)
»Mambo« und »Cool« aus »West Side Story« für Jazztrio

George Gershwin (1898–1937)
»Summertime« aus »Porgy and Bess« für Jazztrio 
(orig. für Gesang und Orchester)

Nikolai Kapustin (1937–2020)
Paraphrase on »Aquarela do Brasil« für Jazztrio op. 118

und weitere Werke

Die Musikvermittlerin und Radiomoderatorin Tabea Dupree führt durch das 
Programm. 

Im Anschluss Ausklang in der Pergola

Bild- & Tonaufnahmen — auch mit dem Handy — sind untersagt.
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vision string quartet 
Streichquartett 
Das vision string quartet hat zehn Jahre nach seiner Grün-
dung bereits musikalische Meilensteine gesetzt und neue 
Klangfarben im internationalen Konzertgeschehen kreiert. 
Mit ihrer singulären Fähigkeit, zwischen dem klassischen 
Streichquartett-Repertoire und eigenen Kompositionen aus 
Genres wie Folk, Pop, Rock, Funk und Minimal Music zu 
›wandeln‹, geben die vier visionären Künstler der Musikwelt 
neue Impulse. Die Konzertformate des Quartetts sind inno-
vativ und vielseitig: Neben den klassischen Konzerten gibt 
es solche mit Eigenkompositionen und Arrangements aus 
Jazz & Pop sowie Formate in völliger Dunkelheit. Das vision 
string quartet, das sich zugleich als Band versteht, arbeitet 
mit Lichtdesignern zusammen, um seinen Auftritten wei-
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tere kreative Dimensionen zu verleihen. 
Das Ensemble gastierte in der Frick Collection, der  

Wigmore Hall, im Kammermusiksaal der Berliner Philhar-
monie, der Elbphilharmonie Hamburg und bei allen wichti-
gen deutschsprachigen Festivals. Darüber hinaus konzer-
tierte es in Dänemark, Israel, Italien, Japan, Korea, Russland, 
Spanien, den USA, Australien und im kompletten deutsch-
sprachigen Raum. In September 2022 war das Ensemble 
Artist in Residence beim Beethovenfest Bonn, im Mai 2023 
residierten sie mit insgesamt sechs Konzerten beim Boden-
see Festival. Mit dem Konzerthausorchester Berlin spielte 
das vision string quartet eine Uraufführung für Streichquar-
tett und Sinfonieorchester.

Ihr Kammermusikstudium absolvierten die vier Musi-
ker beim Artemis Quartett an der UdK in Berlin sowie bei 
Günter Pichler, dem Primarius des Alban Berg Quartetts, an 
der Escuela Superior de Música  Reina Sofía Madrid. Weitere 
Impulsgeber waren Heime Müller, Eberhardt Feltz und  
Gerhard Schulz.

Das vision string quartet gewann 2016 den 1. Preis sowie 
sämtliche Sonderpreise beim Internationalen Concours de 
Génève. Außerdem wurde es mit dem Kammermusikpreis 
der Jürgen-Ponto-Stiftung ausgezeichnet, ferner dem 
Würth-Preis sowie dem Preis der Oscar und Vera Ritter- 
Stiftung Hamburg.

Exklusiv bei WARNER CLASSICS unter Vertrag, prä-
sentiert das vision string quartet auf seinem neuen Album 
»Spectrum« eigene Musik aus verschiedenen Genres abseits 
der Klassik. Diese Songs haben die vier Musiker komponiert, 
produziert und die dazugehörigen Musikvideos in Eigenre-
gie kreiert. 2020 veröffentlichte WARNER CLASSICS das 
Debütalbum »memento«, das mit dem Opus Klassik für die 
Beste Kammermusikeinspielung des Jahres ausgezeichnet 
wurde.
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Frank Dupree Trio 
Jazztrio 
Voller Neugier und Virtuosität, mit Leichtigkeit und einem 
ausgeprägten Einfühlungsvermögen gelingt es den drei 
international renommierten Künstlern des Frank Dupree 
Trios, vermeintliche Genregrenzen spielend zu überwinden.

Frank Dupree, 2014 zum einzigen Preisträger des Deut-
schen Musikwettbewerbs gekürt, ist ein Musiker mit nicht 
enden wollendem Horizont, ein Brückenbauer zwischen 
klassischer Musik und Jazz und zählt damit zu den vielver-
sprechendsten Ausnahmekünstlern seiner Generation. 
Bereits in jüngsten Jahren hat sich Frank Dupree für Musik 
ganz unterschiedlicher Stilrichtungen interessiert und diese 
von verschiedenen Seiten beleuchtet: als Jazzschlagzeuger, 
klassischer Pianist mit großem Interesse für die Moderne 
und nicht zuletzt als Dirigent. So widmete er sich dem klassi-

Auf dem 2022 erschienenen 

Album »Salted Caramel« (Berlin 

Classics) verbindet das Frank 

Dupree Trio gemeinsam mit 

Trompeter Simon Höfele und 

dem Goldmund Quartett klassi-

sche Werke mit Jazz-Standards. 
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schen Klavierrepertoire und formte seine internationale 
Karriere als Konzertpianist. Dupree gewann zahlreiche 
Preise, darunter 2018 den OPUS KLASSIK in der Kategorie 
Konzerteinspielung des Jahres und 2022 den International 
Classical Music Award (ICMA) für seine Einspielung von 
Nikolai Kapustins viertem Klavierkonzert.

Frank Dupree und der Schlagzeuger Meinhard »Obi« 
Jenne arbeiten bereits seit 2009 mit großem Erfolg in zahlrei-
chen Projekten zusammen. Seit 2020 komplettiert der Kon-
trabassist Jakob Krupp das Ensemble. Die drei Musiker 
machten im Januar 2022 mit ihrem dem Komponisten  
Nikolai Kapustin gewidmeten Debüt-Album »Blueprint« 
(Capriccio) international auf sich aufmerksam. Die CD 
wurde zum Album-Tipp der 3Sat-Kulturzeit gekürt und live 
von den Künstlern beim ZDF-Morgenmagazin präsentiert. 
Zudem war sie Album der Woche in rbb-Kultur und schaffte 
es unter die fünf hörenswerten Alben des Monats in der New 
York Times. 

Engagements in der Elbphilharmonie Hamburg, beim 
Jazzfest Bonn, beim Heidelberger Frühling und bei internati-
onalen Konzerttourneen durch Europa und Asien sowie Pro-
jekte mit Orchestern wie den Stuttgarter Philharmonikern 
zeugen vom internationalen Interesse an den breit gefächer-
ten Projekten des Frank Dupree Trios. Das Repertoire spannt 
einen musikalischen Bogen von Bach über Beethoven, Ravel 
bis hin zu Songs von Kurt Weill, George Gershwin und  
Leonard Bernstein. Jazz-Standards von Ikonen wie Duke 
Ellington und Chick Corea stehen ebenso auf dem Pro-
gramm wie die Werke von Nikolai Kapustin.

Von einem verantwortungsvollen Umgang mit den klas-
sischen Meistern geprägt und von der Sprache des improvi-
sierten Jazz zu einem Gesamtkunstwerk geschliffen, stehen 
beim Frank Dupree Trio das perfekte Zusammenspiel und 
die Freude an der grenzenlosen Vielfalt der Musik im Vorder-
grund.
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Tabea Dupree
Moderation
Tabea Dupree ist eine leidenschaftliche Musikvermittlerin. 
Die studierte Musikjournalistin und Musikwissenschaftle-
rin ist seit November 2022 Redakteurin des SWR Sympho-
nieorchesters und moderiert regelmäßig dessen Kon- 
zertübertragungen im Radio und im Video-Livestream auf 
SWR Kultur. Darüber hinaus ist sie im Tagesprogramm von 
SWR2 zu hören, wo sie verschiedene Sendungen präsentiert 
und als Musikredakteurin gestaltet. Zu den jüngsten Höhe-
punkten ihrer Karriere zählt ihre Moderation der Welt- und 
Deutschlandpremiere des SWR-Dokumentarkinofilms 
»Anne-Sophie Mutter — Vivace« im Frühjahr 2023 in Berlin 
und Stuttgart. In diesem Rahmen führte sie anregende Film-
gespräche mit Star-Geigerin Anne-Sophie Mutter, Maestro 
Daniel Barenboim und Regisseurin Sigrid Faltin. Vor ihrer 
Beschäftigung beim SWR war Tabea Dupree fünf Jahre als 
Moderatorin bei hr2-kultur und für das hr-Sinfonieorchester 
tätig. Daneben arbeitete sie als freie Autorin für SWR2, 
WDR3 und Deutschlandfunk Kultur und portraitierte u. a. 
Künstler wie Wolfgang Rihm, John Adams und Antonio  
Pappano.

Seit 2019 ist Tabea Dupree Gastgeberin des ARD- 
Podcasts »Stimmenreich«, in dem sie ausgewählte Vokalmu-
sik aus fünf Jahrhunderten erkundet. Seit 2017 moderiert sie 
zudem die Konzertreihe »Debüt im Deutschlandfunk Kul-
tur« in der Berliner Philharmonie und gestaltet seit 2021 als 
Referentin die Konzerteinführungen im Festspielhaus 
Baden-Baden. Weitere Engagements führen sie zu Orches-
tern wie die Münchner Symphoniker, das Brandenburgische 
Staatsorchester Frankfurt und das Konzerthausorchester 
Berlin sowie zu Musikfestivals wie die Festspiele Mecklen-
burg-Vorpommern, den Heidelberger Frühling, den Chori-
ner Musiksommer, ZeitGenuss, WestfalenClassics, Eggen-
felden klassisch und an die Kronberg Academy.
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Ulrichshusen, Festspielscheune
1560 erbaute Ulrich von Maltzahn in Ulrichshusen seine 
Wasserburg. Die Chronik berichtet von vielfacher Zerstö-
rung etwa im Dreißigjährigen Krieg und zuletzt bei einem 
Brand im Jahr 1987, der nur die Mauern verschonte. Inmitten 
der Mecklenburgischen Schweiz, umgeben von strohgelben 
Feldern, tiefen Wäldern und stillen Seen, blieb die Ruine 
dem Verfall preisgegeben, bis der Nachkomme des Erbauers, 
Helmuth Freiherr von Maltzahn, und seine Frau Alla 1993 
das Areal erwarben und mit einer umsichtigen Restaurierung 
von Schloss und Scheune begannen. Das ganze Dorf half mit, 
ein kulturhistorisches Kleinod zu schaffen. Heute ist ein 
Festspielsommer ohne Ulrichshusen schlicht undenkbar. 

Das erste Festspielkonzert in 

der Ulrichshusener Festspiel-

scheune fand am 6. August 

1994 mit hochkarätiger Beset-

zung statt: Es dirigierte der 

weltbekannte Lord Yehudi 

Menuhin.
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Engagement 
hat bei  
uns Kultur

Als einem der größten regionalen  

Netzbetreiber liegt uns Mecklenburg- 

Vorpommern besonders am Herzen. 

Unser Engagement gilt der Zukunft der 

gesamten Region und der kulturellen 

Vielfalt, die unser Bundesland noch 

lebenswerter macht. In diesem Sinne: 

Viel Freude bei den Festspielen.

e-dis.de



Konzerte  
in Ulrichshusen & Umgebung
Junge Klänge in Ulrichshusen
Fr., 04.08. Bundesjugensorchester  ·  Martynas Levickis  Akkordeon ·   
 Clemens Schuldt  Leitung

Junge Elite in Rosenow
Mi., 06.09. Ben Goldscheider  Horn ·  Mayumi Kanagawa  Violine ·   
 Giuseppe Guarrera  Klavier  

Martynas LevickisBen Goldscheider Giuseppe GuarreraMayumi Kanagawa



Mit der Kraft der Gemeinschaft
für unsere Vereine.
Starte jetzt dein Projekt: 99funken.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Füreinander.
Miteinander.



In Warnemünde

startet Ihr Traumurlaub

Auf nach AIDA

Träume erfüllen: Reisebüro | AIDA Kundencenter +49 381 20 27 07 07 | aida.de | AIDAradio.de
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www.lottomv.de

Jede Woche neue Chancen.
Spielteilnahme unter 18 Jahren ist gesetzlich verboten! Glücksspiel kann süchtig machen.
Infos unter www.check-dein-spiel.de, BZgA-Hotline: 0800 137 27 00

Lizensierter Glücksspielanbieter
nach § 9 Abs. 8 GlüStV 2021

RUBBEL
LO S E

Wir sind in ca. 500 Lotto-Annahmestellen und online auf www.lottomv.de für Sie da.

LOTTO
Partner der Kultur
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